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Auf Anregung von Oberstdivisionär Grosselin bildete sich in Genf eine
Vereinigung der ehemaligen Grenzbesetzungssoldaten. Deren Weiterentwicklung

in der Schweiz unter Hinzuziehung der jetzt den Einheiten
angehörenden Soldaten wäre zur Erzielung einer wahren Tradition in den
Einheiten sehr erwünscht.

Eröffnung der historischen Sammlung aus der Zeit des Weltkrieges.
Die schweizerische Gesellschaft für eine historische Sammlung aus der

Zeit des Weltkrieges teilt mit, dass ihr Museum im Schloss Schadau in Thun
auf 1. August 1934 eröffnet werden wird. Die Sammlung umfasst ein sehr
reichhaltiges, lehrreiches und interessantes militärisches Material aus der
Kriegszeit 1914/18. Sie umfasst ferner eine Sammlung von Zeugen der
Wirkung des Weltkrieges und deren Folgen auf das gesamte schweizerische
politische und wirtschaftliche Leben. Die Sammlung verdient Unterstützung der
weitesten Schichten unseres Volkes. Für Installationskosten des Museums
werden immer noch bedeutende Gelder benötigt und es wird ein warmer
Appell an die schweizerische Oeffentlichkeit gerichtet, durch Zahlung von
Beiträgen diese einzigartige Sammlung zu sichern und spätem Generationen
zu erhalten. Zahlungen sind auf Postscheckkonto 111 3038 Bern erbeten.

Kantonale Oïl'iziersgesellschaft Schaffhausen.
Bericht über die Tätigkeit im Jahre 1933 34.

Vorträge: Hptm. Bosshardt: «Tarnung»; Hptm. Hintermann: «Die
Stellung des Vorgesetzten nach dem neuen Dienstreglement ; Hptm. Schneider:

«Strafkompetenzen und Beschwerderecht nach dem neuen D. R.s; Oberstdiv.

v. Muralt: «Die Manöver der 5. Div. 1933»; Major Oskar Frey: «Der
Weg der 22. k. u. k. Schützendivision vom Isonzo bis zum Grappa.) ; Oblt.
Henne: «Taktik und Technik der Flussübergänge»; Major 0. Frey:
«Reorganisation der Armee»; Hptm. Schmid: «üefechtssanitätsdienst>; Hptm.
Volkart: «Gaskrieg»; Hptm. Pfister: «Kavallerie und Radfahrer»; Major Däniker:
«Elemente des neuzeitlichen Infanteriekampfes». — Besichtigungen:
Demonstrations-Schiessen der Art. in Frauenfeld; Exkursion in die Forts
Bühl und Stöckli der Gotthardbefestigungen; Abteilungsschiessen in Frauenfeld.

— Pistole nschiessen im Anschluss an Ausmärsche nach Thayn-
gen, Rüdlingen und Oberhallau. — Vorstandssitzungen: 11. —
Mitgliederbestand: 198 (Zuwachs 13). — Die Gesellschaft nahm zahlreich
an der in grösserem Rahmen durchgeführten 1. Augustfeier teil, sodann war
sie durch mehr als die Hälfte ihrer Mitglieder vertreten an der Jahrhundertfeier

der S. O. G. in Zürich, und beteiligte sich an der Organisation des
Vortrages von Bundesrat Minger über «Unsere Landesverteidigung». — In der
Generalversammlung vom 28. April 1934 in Thayngen sprach Oberst Bircher
über: «Die militärpolitische Lage der Schweiz.» — Vorstand 1934 35:
Hptm. E. Uhlmann, Kdt. F. Bttr. 41 als Präsident; Hptm. R. Fröhlich, Kdt.
Füs. Kp. V/61 als Vizepräsident; Hptm. C. Hausammann, Kdt. F. Bttr. 37
als Protokollführer; Oblt. K. Schoch, Füs. Kp. V 61 als korrespondierender
Aktuar; Oblt. H. Brühlmann, Drag. Schw. 16 als Kassier; Obit. E. Schnecken-
burger, Füs. Kp. V 61 als Bibliothekar, und Oblt. E. Bolli, Sap. Kp. Ill 5 als
Beisitzer.

Offiziersgesellschaft des Kantons Solothurn.
Zusammensetzung des Kantonalvorstandes: Präsident: Oberstlt. Ander-

Hub W., Kdt. Geb. J. R. 19, Klus; Vizepräsident: Hauptm. Boner Ad., Kdt.
F. Bttr. 28, Balsthal: Aktuar: Hauptm. Jordi G-, Kdt. Schw. Mot. Kan. Bttr. 5,
Klus; Sekretär: Oblt. Walter H., R. D, Balsthal; Kassier: Oblt. Kölliker O.,
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